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Sächsische Landesstelle          Stand: 07.03.2019 
gegen die Suchtgefahren e.V. 
 

Protokoll zur Sitzung des Vorstandes des SLS e. V. am 06.03.2019 
Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 
Die Tagesordnung ging den Teilnehmern mit Einladung vom 05.02.2019 zu.  
Tischvorlagen zur Sitzung: 

- Flyer-Entwurf Fachtagung 28.06.2019  
Unter TOP 9 Verschiedenes: 

- Ausschreibung SLS-Anerkennungspreis 2019 
- Information Frau Raschke 

TOP 1: Austausch mit der Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention Sachsen 
- Es erfolgt die Vorstellung von Frau Maatz, neue Mitarbeiterin seit 01.01.2019 in der 

Elternzeitvertretung von Frau Linhart. Vorgestellt werden die Verantwortungsbereiche (Dresden-
Stadt, Leipzig Land, Vogtlandkreis) und Projekte (JugendFilmtage, Kinder aus suchtbelasteten 
Familien, KITA-MOVE, Mitwirkung an Multiplikatorenfortbildungen). Diskutiert werden Möglichkeiten 
der regionalen Unterstützung, z.B. JugendFilmtage im Erzgebirgskreis, Unterstützung 
Informationstransfer im LK Görlitz. 

- Informiert wird zum aktuellen Umsetzungsstand des mobilen Suchtpräventionsprojektes. Nach 
weiteren Gesprächen mit SMS, SLFG  und Projektvorstellungen (u.a. Vorstellung bei der 
Staatsministerin Klepsch im Januar) erfolgt seit Februar die Projektumsetzung in gemeinsamer 
Verantwortung von SLS und SLFG (Träger der Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention 
Sachsen) mit Ausschreibung des Mobils durch die SLFG (z. B. Doppeldecker-Bus), Stellenaus-
schreibung für Projektentwicklung / -begleitung (SLS 0,8 VZÄ).  
Erste Einsätze sind ab Juni 2019 geplant (im Rahmen gläsernes Regierungsviertel - Juni, Familientag in 
Wurzen - Juni und Tag der Sachsen in Riesa - September). Einsätze sollen zudem im Rahmen der 
JugendFilmtage stattfinden. Vorwiegend soll die schulische Suchtprävention mit Angeboten für die 
verschiedenen Zielgruppen und Multiplikatoren in den Landkreisen unterstützt werden.  

- Informiert wird zum Projektstand „Trampolin in Sachsen“. Dazu fanden verschiedene Gespräche mit 
SMS, GKV und Geschäftsstelle Landesrahmenvereinbarung Präventionsgesetz statt. Das Anliegen wird 
unterstützt. Offen ist das geeignete Förderinstrument. Es erfolgte die Orientierung auf eine 
Bundesförderung durch das sogenannte GKV-Bündnis (Projektförderung für vulnerable Zielgruppen) 
ab 01.01.2020. Vorteil wäre eine längere Laufzeit (mind. 3 Jahre Laufzeit) mit Verlängerungs- und 
Aufstockungsoption, d.h. Laufzeit > 3 Jahre, Standorte > 5. Nach einer Förderzusage sollen zunächst 
die 5 Modellstandorte über ein Interessensbekundungsverfahren bis Ende 2019 ausgewählt werden. 

 

TOP 2:  Protokoll vom 05.12.2018 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung angenommen. 
 

TOP 3:  Vorläufiger Jahresabschluss 2018 des SLS e.V. / SLS-Förderung 2019 
Jahresabschluss 2018 
Die von Frau Raschke vorgelegte GuV - Rechnung für das Jahr 2019 weist ein positives Ergebnis in Höhe 
von 15.433,07 € aus. Dies steht im Zusammenhang mit erhöhten Einnahmen über Bußgelder und 
Honorare im letzten Jahr und ermöglicht eine Erhöhung der Rücklagen für die Vorfinanzierung der 
Verbindlichkeiten am Jahresanfang. 
Der Vorstand beschließt einstimmig (7 Stimmen), das Jahresergebnis den Rücklagen zuzuführen. Die 
freie Rücklage wird gemäß § 58 Nr. 71 AO verändert. Das restliche Jahresergebnis wird in die 
Betriebsmittelrücklage eingestellt, die in 2019 aufzulösen und für anfallende Lohn- und Betriebskosten 
des SLS e.V. wegen zeitweise ausstehender Landesfördermittel zu verwenden ist.   
 

SLS-Förderung 2019 
Bewilligt wurden die Fördermittel DRV MD / AOK PLUS. Bescheide stehen aus für die Landesmittel nach 
RL PsySu (SAB-bearbeitet).  
Es erfolgen Nachfragen bei der SAB und dem SMS mit dem Verweis auf die begrenzten Möglichkeiten 
der Vorfinanzierung. 
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TOP 4:   Aktuelle Informationen / Entwicklungen:  
- Suchthilfestatistik / Probleme Dokumentationssystem 

Es erfolgt der Austausch zu den aktuellen Problemen im Bereich der Suchthilfestatistik für 
Suchtberatungsstellen. Schwierigkeiten entstehen aufgrund des geänderten Kerndatensatzes (für alle 
Einrichtungen) und speziell für die Octoware-Anwender (Dresden, Leipzig, Sächs. Schweiz / OEG). 
So sind die Einrichtungen aus zwei kreisfreien Städten (Leipzig, Dresden) und Sächsische Schweiz OEG in der 
Deutschen Suchthilfestatistik 2017 nicht vertreten. Auch erweist sich die Datenerhebung für den 
standardisierten Jahresbericht der SLS 2018 für die Octoware-Anwender schwierig, so dass die Berichte erst 
Ende März bzw. für 2018 lückenhaft vorliegen werden. Diskutiert werden die Möglichkeiten zur Verbesserung 
von Unsicherheiten in der Dokumentation und Datenaggregation (Gespräche in Dresden geplant, weitere 
Diskussion im FA SBB am 17.04., evtl. Fortbildungsangebote).   

- Rahmenkonzept SBB / Positionspapier Psychiatriekoordinatoren 
Als Reaktion auf die Rückmeldung der SLS zum Positionspapier wurde ein Gespräch mit Vertretern des SMS 
(Herr Dr. Leiße), den Psychiatriekoordinatoren (Frau Dr. Darmstadt, Herr Gröll, Herr Seyde), der Psychiatrie (u.a. 
Herr Herklotz) und der Suchthilfe (Frau Herrmann, Frau Drowatzky, Herr Dr. Rilke) am 16.04.2019 geplant.  

- Rahmenvertragsverhandlungen / Leistungstypen: 
Frau Drowatzky erläutert aktuelle Überlegungen hinsichtlich Rahmenvertragsverhandlungen und 
Neuverhandlung von Leistungstypen. So besteht die Chance der Erweiterung der Tagesstätte für chronisch 
psychisch kranke Menschen für suchtkranke Menschen (Änderungen in der Leistungstypbeschreibung 
notwendig). Auch sollten Aktualisierungen bestehender Leistungstypen erfolgen (z. B. im Bereich Wohnen).  
Ein Leistungstyp für die „Suchtberatung“ besteht bundesweit nicht. Auch sind keine Aktivitäten dazu bekannt. In 
der weiteren Diskussion sind die differenzierten Zielgruppen (z.B. Angehörige), Leistungen und gesetzliche 
Grundlagen zu berücksichtigen.   
 

TOP 5:   Veröffentlichungen „Sucht 2017“ / „SLS 2017“ 
Aufgrund der Probleme bei der Datenerfassung ergeben sich Verzögerungen in der Erstellung der 
Berichte. 
Der SLS Bericht kann noch im März erstellt werden. Der Suchtbericht benötigt noch einen Monat länger 
Zeit (ca. Mitte April). Die Druckvorlagen werden per Mail dem Vorstand vorgestellt. Für Rückmeldungen, 
Änderungen und Ergänzungen stehen 14 Tage zur Verfügung.  
 
TOP 6:   Planungsstand Fachtagung 28.06.2019 
Auf Grundlage einer Tischvorlage wird über den Planungsstand der Fachtagung informiert. Eine 
Rückmeldung zur Mitwirkung der DRV MD steht noch aus. Fortbildungspunkte für teilnehmende Ärzte 
und Psychologen werden noch beantragt. 
 
TOP 7:   Verschiedenes  
- Ausschreibung SLS-Anerkennungspreis 2019 
Mit der Einladung erfolgte die Information zur Ausschreibung des SLS-Anerkennungspreises für ehrenamtliches 
Engagement in der Suchthilfe (Einreichung bis 18.10.2019).  
 
- Information Frau Raschke 
Frau Raschke (SBB DRK Markkleeberg) informiert über eine Nachfrage zur Verwendung nichtausgeschöpfter 
Projektmittel des SMS (u.a. für Arbeit und Beschäftigung, für besondere Zielgruppe) im Landkreis Leipzig. Demnach 
wurden die Mittel zur Absenkung des Finanzierungsanteils des Landkreises und nicht für zusätzliche Angebote 
genutzt.  
 
nächste Sitzung des Vorstandes   
 am Mittwoch, 05.06.2019, ab 10:00 Uhr, Caritas-Geschäftsstelle Dresden 
 
___________       ____________ 
Dr. Olaf Rilke             Vorstand 
  (Protokoll) 

Änderungen / Ergänzungen zum Protokoll sind innerhalb von 14 Tagen (bis 21.03.2019) der Geschäftsstelle 
mitzuteilen.  
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